
Gesamtauffiihning  der  Streichquartette

von  Dmitri  Schostalcowitsch

Alle  15 (uartette  in einer  räumlich  und

zeitlich  abgestimmten  Simultanaufführung

Freitag,  11.11.2016,  19:30  Uhr

Wiener  Konzerthaus  / Großer  Saal

Sehr  geehrte  Festivalbesucherin,

Sehr  geehrter  Festivalbesucher,

bei  der  heutigen  Aufführung  ist einiges  anders  als bei  normalen  Streichquartett-

Abenden.  Unter  anderem  dürfen  Sie sich  wförend  des Konzerts  durch  den  Saal bewe-

gen.  Wir  bitten  Sie allerdings  darum,  das gegebenenfalls  lautlos  und  sehr  behutsam

zu tun,  denn  die Simultanaufführung  erfordert  von  den  15 beteiligten  Quartetten

außergewöhnlich  hohe  Konzentration.  Ebenso  bitten  wir  Sie, strikt  nicht  zu flüstern

oder  gar  zu reden.  Bitte  helfen  Sie mit,  dass im  Saal trotz  der  Bewegungsfreiheit  die

Ruhe  herrscht,  die Streichquartettmusik  braucht.

Halten  Sie bitte  respektvollen  Abstand  von  den  Musikerinnen  und  Musikern  und

behindern  Sie sie nicht  in der  Sicht  auf  die  anderen  Qartette.

Wenn  Sie die insgesamt  80 Minuten  ohne  Pause dauernde  Aufführung  eher  im  Sitzen

,  anhören  möchten,  empfehlen  wir,  einen  Platz  auf  dem  BaIkon  zu wählen,  denn  die

wenigen  nicht  abmontierten  Sessel im  Parkett  sind  durch  das umhergehende  Publi-

kum  in  der  Sicht  eingeschränkt.

Um  die Beeinträchtigung  des Hörens  durch  Nebengeräusche  so gering  wie  möglich  zu

halten,  bitten  wir  Sie darum,  möglichst  wenig  zwischen  Parkett  und  Balkon  hin-  und

herzuwechseln.  Wenn  Sie das Parkett  im  Verlauf  der  Aufführung  verlassen  oder  betreten

möchten,  benutzen  Sie bitte  die  Tür  in der  Mitte  hinten  im  Saal unter  dem  Balkon.

Bitte  halten  Sie sich  gegebenenfalls  an die  Anweisungen  des Personals.

Wir  danken  Ihnen  herzlich  für  Ihre  Mithilfe  und  wünschen  Ihnen  ein

unvergessliches  Konzerterlebnis.

Bernhard  Günther  und  das Team  von  Wien  Modern


